Monitoring von raumstrukturellen Entwicklungstrends in der Hauptstadtregion

Einfuhrende Hinweise

Erlauterung von Raumkategorien

Hauptstadtregion Berlin-Bran-
denburg

Europaische Metropolregion, die das Gesamtgebiet der Lander Berlin und
Brandenburg umfasst.

Berliner Bezirke

Selbstverwaltungseinheiten Berlins ohne Rechtspersonlichkeit, die den unteren
Teil der zweistufigen 6ffentlichen Verwaltung bilden. Seit dem 01.01.2001 be-
stehen zwolf Berliner Bezirke.

Innenbezirke/Aulienbezirke

Zur Kategorie Innenbezirke werden hier die Bezirke Mitte, Kreuzberg-Fried-
richshain und Charlottenburg-Wilmersdorf zusammengefasst. Zur Kategorie Au-
Renbezirke gehdren die Berliner Bezirke, die die Innenbezirke umgeben und an
das Land Brandenburg angrenzen: Pankow, Lichtenberg, Marzahn-Hellersdorf,
Treptow-Kopenick, Neukolin, Tempelhof-Schéneberg, Steglitz-Zehlendorf,
Spandau, Reinickendorf. Diese Raumkategorien bilden innerstadtische bzw.
stadtrandnahe Areale nicht trennscharf, sondern nur eingeschrénkt ab. Die Ver-
wendung dieser Kategorien geschieht nur vor dem Hintergrund teilweise nicht
verfligharer Daten auf Ebene der Lebensweltlich orientieren Rdume (LOR), die
ihrerseits eine eindeutigere Abgrenzung der inneren und der &uBeren Stadt zu-
lassen (siehe Erlauterungen dort).

Lebensweltlich orientierte
Réume (LOR 2021)

Kleinraumige nicht administrative Raumeinheiten, die lebensweltlich in sich
maglichst homogen sind (&hnliche Bau-, Sozial- und Milieustruktur). In diesem
Raumbezugssystem des Landes Berlin sind die LOR u. a. fiir sozialraumliche
Planungszwecke in drei hierarchischen Ebenen gegliedert und umfassen auf
der obersten Aggregationsebene 58 Prognoseraume, fir die auch Bevélke-
rungsprognosen erstellt werden. Die Abgrenzung der LOR entspricht der seit
dem 01.01.2021 giiltigen Modifikation. Die Sachdaten zu den LOR sind (iber
den fachlich abgestimmten Datenpool Berlin abrufbar, der vom Amt fiir Statistik
Berlin-Brandenburg betreut wird.

innere Stadt

Innerstadtischer Bereich von Berlin, der im Wesentlichen das Stadtgebiet inner-
halb des S-Bahn-Rings umfasst und von vorwiegend griinderzeitlicher Bebau-
ung gepragt ist. Die typologische Zuordnung basiert auf der mittleren Hierar-
chieebene der Lebensweltlich orientierten Raume (LOR 2021), den LOR-Be-
zirksregionen.

aulere Stadt

Stadtgebiet von Berlin, das die "innere Stadt" umgibt und auRerhalb des S-
Bahn-Rings gelegen ist. Die typologische Zuordnung basiert auf der mittleren
Hierarchieebene der Lebensweltlich orientierten Raume (LOR 2021), den LOR-
Bezirksregionen.
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Berliner Umland (BU)

Struktur- und Teilraum der Hauptstadtregion gemaR Landesentwicklungsplan
Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg (LEP HR), der das mit der Metropole Ber-
lin hochgradig verflochtene und verdichtete Umland im Land Brandenburg (vor
allem die Siedlungsachsen) umfasst; zugehorig sind 51 Brandenburger Stadte
und Gemeinden (Stand 01.01.2021).

Weiterer Metropolenraum
(WMR)

Struktur- und Teilraum der Hauptstadtregion gemaR Landesentwicklungsplan
Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg (LEP HR), der im Land Brandenburg an
das Berliner Umland anschlie3t und in weiten Teilen Iandlich gepragt ist; zuge-
hérig sind 365 Stadte und Gemeinden (Stand 01.01.2021).

Gemeinden mit Gestaltungs-
raum Siedlung

Brandenburger Gemeinden im Berliner Umland, die dem zusammenhangenden
Siedlungsflachenbestand im Kernraum von Berlin und Potsdam zuzurechnen
sind oder auf von diesem Kernraum ausgehenden leistungsfahigen Verkehrs-
achsen des Schienenpersonennahverkehrs liegen. Der Gestaltungsraum Sied-
lung ist Schwerpunkt fiir die Entwicklung von Wohnsiedlungsflachen geman
Landesentwicklungsplan Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg (LEP HR) und
ist raumlich differenziert unterhalb der Gemeindegrenze festgelegt. Da regional-
statistische Daten nur gemeindeweise vorliegen, entfallen auf die Kategorie hier
39 Brandenburger Gemeinden, deren Siedlungsbereiche bzw. Gemeindeteile
vollstandig oder anteilig dem Gestaltungsraum Siedlung angehéren.

Gemeinden ohne Gestal-
tungsraum Siedlung

Brandenburger Gemeinden, die nicht den Gemeinden mit Gestaltungsraum
Siedlung zuzurechnen sind (siehe oben).

Zentrale Orte (im Land Bran-
denburg)

Brandenburger Stadte und Gemeinden mit Funktionszuweisungen im Rahmen
der zentralértlichen Gliederung gemaR Landesentwicklungsplan Hauptstadtre-
gion Berlin-Brandenburg (LEP HR). Bei Zentralen Orten handelt es sich um die
leistungsstarksten Gemeinden, welche iibergemeindliche Versorgungsaufga-
ben flir die gemeindeanséassige Bevolkerung als auch fir die Bevélkerung des
Verflechtungsbereiches wahrnehmen. Zentrale Orte erflllen im Land Branden-
burg hochwertige Funktionen der Daseinsvorsorge mit (iberregionaler Bedeu-
tung (Oberzentren) bzw. gehobene Funktionen mit regionaler Bedeutung (Mit-
telzentren).

Zentrale Orte der 2. Reihe

Zentrale Orte im Weiteren Metropolenraum, die aus Berlin (iber Schienenver-

bindungen in einer Fahrtzeit von bis zu 60 Fahrminuten erreichbar sind, bezo-
gen auf Berliner Verteilbahnhdfe wie Ostkreuz, Sudkreuz, Charlottenburg, Ge-
sundbrunnen und Jungfernheide.

Nicht-Zentrale Orte (im Land
Brandenburg)

Brandenburger Stadte und Gemeinden ohne Funktionszuweisungen im Rah-
men der zentralortlichen Gliederung geméaR Landesentwicklungsplan Haupt-
stadtregion Berlin-Brandenburg (LEP HR).

GemeindegroRenklassen

Kategorisierung der Brandenburger Stadte und Gemeinden entsprechend ihres
Bevdlkerungsstands an einem Stichtag (siehe Datenstand im Kapitel).
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Regionale Wachstumskerne
(RWK)

Mit der Neuausrichtung der Wirtschaftsférderung 2005 verstandigte sich Bran-
denburg auf die Férderung von 15 Regionalen Wachstumskernen (RWK).
Diese bestehen aus Stadten und Stadteverblnden, die vorrangig bei der Star-
kung ihrer besonderen wirtschaftlichen und wissenschaftlichen Potenziale un-
terstltzt werden. Diese sind:

Prignitz (Perleberg, Wittenberge, Karstadt), Neuruppin, Oranienburg-Hennigs-
dorf-Velten, Schwedt/Oder, Eberswalde, Fiirstenwalde/Spree, Frankfurt (Oder)-
Eisenh(ttenstadt, Cottbus, Spremberg, Westlausitz (GroRraschen, Lauchham-
mer, Finsterwalde, Senftenberg, Schwarzheide), Schénefelder Kreuz (Schéne-
feld, Kénigs Wusterhausen, Wildau), Luckenwalde, Ludwigsfelde, Potsdam so-
wie Brandenburg an der Havel.
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Zeitliche Beziige der analytischen Aufbereitung (Basisjahre und Zeitintervalle)

Datenstand fir Quer-
schnittsanalysen

In der Regel jlingster verfligharer Datenstand

konzeptionell regelhaft vorge-
sehene Zeitraume fir Analysen
zur Entwicklungsdynamik

Flnfjahreszeitraum vor dem jiingsten verfiigbaren Datenstand (t-5); z.T. zu-
sétzlicher Vergleich des aktuellen Flinfiahreszeitraums mit Finfjahreszeit-
raum zuvor (t-10).

atypische Zeitraume, die flr
Analysen zur Entwicklungsdy-
namik herangezogen werden

In einigen Fallen kommt es bei fiir die Analyse vorgesehenen Zeitreihen zu
sogenannten statistischen Briichen, die es erforderlich machen, bei der Aus-
wertung von den konzeptionell vorgesehenen Fiinfiahreszeitrdumen abzuwei-
chen. Statistische Briiche resultieren u. a. aus methodischen Anderungen,
Neujustierungen und geénderten Geheimhaltungsvorschriften in der Statistik,
die dazu filhren, dass Datenjahrgange nicht oder nur eingeschrénkt miteinan-
der vergleichbar sind. In diesen Féllen werden andere, geeignetere Zeitinter-
valle fir die analytische Aufbereitung abgebildet. Beispiele sind:

- Zensus im Jahr 2011 mit Ergebnissen einer neuen Volks-, Gebaude- und
Wohnraumzéhlung ™ Neujustierung der amtlichen Bevélkerungsfortschrei-
bung, so dass Ergebnisse zum Bevélkerungsstand vor und nach dem Jahr
2011 nur eingeschrankt miteinander vergleichbar sind. Statt der Analyse von
Funfjahreszeitrdumen erfolgt hier eine vergleichende Auswertung von Dreijah-
reszeitrdumen (z. B. 2018 bis 2020 vs. 2015 bis 2017).

- Flachenerhebung nach Art der tatsachlichen Nutzung » Durch Umstellung
und Vergréberung der Nutzungsartenstruktur im Zuge der Umstellung auf das
sogenannte 3A-Modell der Vermessungsverwaltungen und entsprechende
strukturelle Datenmigration zum 31.12.2013 sind Vergleiche zu Stand und
Entwicklung der Siedlungs- und Verkehrsflache und anderer Nutzungsarten
iber diesen Stichtag hinweg nur bedingt méglich.

In Einzelfallen wird auch aus inhaltlichen Griinden von der Analyse der Ent-
wicklung in Fiinfiahreszeitrdumen abgewichen. Ein Beispiel bildet die hohe
Anzahl Gefllichteter nach Deutschland in den Jahren 2015/2016, die vortber-
gehend die Wanderungsbilanz und Bevélkerungsentwicklung stark geprégt
hat. Andere Abweichungen ergeben sich z.B. aus sinnfélligen Bezugnahmen
auf frihere Auswertungsstande (Gewerbeflachen — Datenupdate).

Zeitraum fir Analysen der lang-
fristigen Entwicklungsdynamik

Entwicklung seit dem Jahr 2001 bis zum jlingsten verfligharen Datenstand (z.
B. Bevolkerungsentwicklung 2001 bis 2020). Dort, wo Angaben zu den An-
fangsjahren der Zeitreihe statistisch nicht hinreichend belastbar sind, wird von
dieser Festlegung zum Zeitintervall abgewichen und die Entwicklung auf das
Basisjahr des ersten hinreichend belastbaren Datenjahrgangs bezogen (z. B.
Entwicklung des Wohnungsbestandes 1996 bis 2020).
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Abkiirzungsverzeichnis

ALG I Arbeitslosengeld I

AP-Quote Auspendlerquote

BU Berliner Umland

EP-Quote Einpendlerquote

EW Einwohnerinnen und Einwohner

GvZ Guterverkehrszentrum

ha Hektar

LEP HR Landesentwicklungsplan Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg
LOR Lebensweltlich orientierte Raume

Mio. Million

RWK Regionale Wachstumskerne

SGBI Zweites Buch Sozialgesetzbuch
SuV-Flache Siedlungs- und Verkehrsflache

svp Beschéftigte sozialversicherungspflichtig Beschéftigte
WE Wohnung/Wohneinheit

WMR Weiterer Metropolenraum

LANDESAMT FUR BAUEN UND VERKEHR



	Erläuterung von Raumkategorien
	Zeitliche Bezüge der analytischen Aufbereitung (Basisjahre und Zeitintervalle)
	Abkürzungsverzeichnis

